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Herren Landesklasse Gr. 6

VfL Herrenberg II : TTC Ottenbronn II 
Sonntag, 20.03.2022, 10:00 Uhr

Holzhausen fixiert zwei Punkte für den TTC Ottenbronn II

Großer Jubel herrschte am Sonntagvormittag bei den Gästen vom TTC Ottenbronn II, als Michael
Holzhausen sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg beim Gastgeber VfL Herrenberg II perfekt
machte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Makris und Holzhausen, die ihre Einzel und auch
ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. In ihrem 8. Saisonspiel waren die Gastgeber vom VfL
Herrenberg II ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb gegen die Gäste
schwer. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Hiemann / El Haj Ibrahim kamen mit
der Spielweise von Schappacher / Kappler am Tisch gut zu Recht und mussten im Gesamten
lediglich einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Die Partie hätte also insgesamt
auch knapper ausgehen können. Baier / Hiemann bekamen es nun mit Schappacher / Kappler zu
tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Baier / Hiemann am Ende mit 3:2 ins
Ziel brachten und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Kaum was zu bestellen hatten
dagegen nachfolgend Stefanac / Kugler bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Makris / Holzhausen.
Nach den anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Zwischenzeitlich konnte Finn Hiemann zwar
einen Satz für sich entscheiden, verlor das Spiel gegen Felix Schappacher aber trotzdem deutlich
mit 1:3. Ahmad El Haj Ibrahim konnte nachfolgend einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ
Alexander Schappacher beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Anschließend ging es beim
Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Gekämpft bis zum Schluss
hatte Jürgen Baier im Match gegen Michael Holzhausen, musste jedoch trotzdem ein 2:3
unterschreiben. Damir Stefanac verlor seine Partie gegen Georgios Makris unterm Strich eindeutig in
drei Sätzen. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der
Reihe. Betrübt über seine 2:3-Niederlage gegen Jannis Kappler war im Anschluss Jochen Kugler,
obwohl er alles gegeben hatte. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Achim Kappler wurden Leo
Hiemann unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6.
Trotz 1:0 Satzführung verlor Finn Hiemann sein Spiel gegen Alexander Schappacher letztlich in vier
Sätzen. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Ahmad El Haj Ibrahim die Partie gegen Felix
Schappacher noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Nach gewonnenem ersten Satz
gab Jürgen Baier das Spiel gegen Georgios Makris noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 4:8. Die siegbringende Taktik fehlte danach
Damir Stefanac bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Michael Holzhausen von Beginn an. Der
Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:4-Auswärtssieg.

Nach diesem Ergebnis wird der VfL Herrenberg II am 09.04.2022 gegen die TTG Unterreichenbach-
Dennjächt versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste
Spiel am 03.04.2022 gegen den VfL Sindelfingen II mitnehmen.

 Statistik:
 VfL Herrenberg II

Doppel: Hiemann / El Haj Ibrahim 1:0, Baier / Hiemann 1:0, Stefanac / Kugler 0:1 
Einzel: F. Hiemann 0:2, A. Ibrahim 2:0, J. Baier 0:2, D. Stefanac 0:2, J. Kugler 0:1, L. Hiemann 0:1 
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 TTC Ottenbronn II
Doppel: Schappacher / Kappler 0:1, Schappacher / Kappler 0:1, Makris / Holzhausen 1:0 
Einzel: A. Schappacher 1:1, F. Schappacher 1:1, G. Makris 2:0, M. Holzhausen 2:0, A. Kappler 1:0,
J. Kappler 1:0


